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Herren Kreisliga A, Gruppe 2

VfL Dettenhausen II : EK Lustnau 
Montag, 30.01.2023, 20:00 Uhr

Wyhlidal und Lang bleiben gegen den EK Lustnau 
ungeschlagen

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des VfL Dettenhausen II in der Herren Kreisliga A, Gruppe 2
gegen den EK Lustnau durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
insbesondere durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Wyhlidal und Lang errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die
Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Einen Sieg fuhren Wyhlidal / Lang beim 11:2, 11:6, 9:11,
11:9 gegen Zagar / Sauer ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. 2:3 endete das Doppel zwischen Rössle / Seeger und Müller / Finger aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Einen Zähler
für die Mannschaft verpassten Friedrich-Freksa / Silzle bei der knappen Niederlage im fünften Satz
gegen Ngo / Richter. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Franz Rössle und Roland Finger, das vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden
konnte, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Frank Seeger das Match gegen Steffen Müller, letztendlich auf Basis der TTR-Werte
überraschend mit 1:3 verlor. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:4 an der Reihe. Thomas Wyhlidal war im Einzel gegen Gerhard Sauer nicht zu stoppen und
ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Georg Lang
Thomas Zagar in fünf Sätzen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Martin Friedrich-Freksa besiegelte mit einem 3:1 gegen Oliver Richter einen Punkt für sein
Team. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg von Jörg Silzle gegen Dinh Thanh Ngo nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:9, 8:11, 11:9 nicht verloren. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Franz Rössle hatte im Spiel gegen Steffen Müller am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Frank Seeger gelang es, Roland Finger
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Thomas Wyhlidal hatte anschließend gegen Thomas Zagar, wie im Vorfeld erwartet werden musste,
bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 8:4. Beim folgenden 11:5, 11:5, 11:6 gegen Gerhard Sauer fand Georg Lang von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 05.02.2023 gegen den
SV Seebronn, während der EK Lustnau am 06.02.2023 gegen den TSV Lustnau antritt.

 Statistik:
 VfL Dettenhausen II

Doppel: Wyhlidal / Lang 1:0, Rössle / Seeger 0:1, Friedrich-Freksa / Silzle 0:1 
Einzel: F. Rössle 1:1, F. Seeger 1:1, T. Wyhlidal 2:0, G. Lang 2:0, M. Friedrich-Freksa 1:0, J. Silzle 1:
0 
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 EK Lustnau
Doppel: Müller / Finger 1:0, Zagar / Sauer 0:1, Ngo / Richter 1:0 
Einzel: S. Müller 1:1, R. Finger 1:1, T. Zagar 0:2, G. Sauer 0:2, D. Ngo 0:1, O. Richter 0:1


